
Präambel 
 
Das Rahmenleitbild des Bistums Trier und das Leitbild der KiTa 
gGmbH Saarland bilden einen verbindlichen Rahmen, der uns klare 
Orientierung bietet und auf dessen Fundament wir einen 
Leitgedanken unserer katholischen Kindertagesstätte St.Franziskus, 
die in die Pfarrgemeinde St. Margaretha in Besch eingebunden ist, 
stellen. Das christliche Menschenbild ist grundlegend für die Haltung 
unserer Mitarbeiter/innen und durchdringt alle Bereiche unserer 
ganzheitlichen pädagogischen Arbeit. Auf dieser Basis erfüllen wir 
unseren gesetzlichen Auftrag der Bildung, Erziehung und Betreuung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Jedes Kind ist aktiver Gestalter seiner eigenen 
Bildungsprozesse. Es wird von uns in seiner persönlichen 
Entwicklung begleitet, in seinen Aktivitäten sowie Interessen 
wahrgenommen, beobachtet und dokumentiert. Dabei 
bereiten wir eine Umgebung in der sich das Kind geistig, 
sozial, körperlich und emotional weiterentwickeln kann.   

2. Offenheit, Vertrauen und Wertschätzung sind Grundlage für 
die Erziehungspartnerschaft zwischen Elternhaus und 
Kindertagesstätte. Eltern und pädagogische Fachkräfte 
ergänzen und unterstützen sich gegenseitig in ihrem 
Erziehungsauftrag. 

3. Unsere Kindertagesstätte ist ein Ort der lebendigen 
Gemeinschaft, an dem Kinder und ihre Familien ein 
christliches Miteinander erleben. Im Alltagsleben begleiten 
wir die Kinder in ihrem Suchen und Fragen nach Gott. 

4. Wir als pädagogische Fachkräfte entwickeln unser 
Selbstverständnis und fachliche Kompetenz stetig weiter. In 
Anpassung an die gesellschaftlichen Veränderungen und 
Anforderungen. 

5. Unsere Kindertagesstätte liegt im Dreiländereck Deutschland, 
Frankreich und Luxemburg. Aus dieser geographischen und 
kulturellen Position heraus ermöglichen wir 
grenzüberschreitende Bildungsangebote im deutsch – 
französischen Austausch. Sprachliche und kulturelle Vielfalt 
wird im Alltag gelebt. Die Entwicklung von interkulturellen 
Kompetenzen verstehen wir als identitätsbildenden Wert. 

6. Die räumliche Nähe zwischen unserer Kindertagesstätte und 
dem Seniorenheim nehmen wir als Begegnungschance wahr, 
die soziale Nähe ermöglicht und den Zusammenhalt der 
Generationen festigt. 


